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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 22.06.2012 

 
 

 

Niederschrift 

9. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt vom 19.06.2012 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Erna Macht  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Arthur Beier  
Herr Werner Eckhardt  
Herr Udo Kalbfleisch  
Herr Norbert Knöll  
Herr Dirk Mühlhahn  
Herr Volkmar Zimmermann  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadtrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Richard Fikar  

Stadtverordneter 
Herr Michael Engels  

Seniorenbeirat 
Herr Walter Bräunig  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Stadträtin 
Frau Renate Filip  
Frau Ursula Münch  

Stadtrat 
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
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Herr Alois Macht  
Herr Reinhold Ritter  

Stadtverordneter 
Herr Dr. Fritz Roth entschuldigt 
Herr René Stieme  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Ausländerbeirat 
Frau Andreia Machado Freitas Pereira 
Avadikyan 

 

 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
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Tagesordnung: 
9. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt am 
19.06.2012 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 3.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 4.  Bürgerhaus 
  
 5.  Stellungnahme zur Auswahl eines Architekturbüros für das Gutachten "Bürger-

haus" 
  
 6.  Verwendung der Mittel vom Dorfwettbewerb 
  
 7.  Anregungen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin. Der OB ist beschlussfähig. 

 
Protokoll vom 03.05.2012 mit einer Änderung - Termine der nächsten 
Ortsbeiratssitzung 16.08.2012 und 29.10.2012  - einstimmig geneh-
migt. 
 
Die Tagesordnung wird um Punkt 5 erweitert: Stellungnahme zur 
Auswahl eines Architekturbüros für das Gutachten Bürgerhaus.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Die anderen Punkte verschieben sich entsprechend nach hinten.  
 
 

  
Zu TOP 2 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 > Mitteilung des Ortsgewerbevereins Groß-Umstadt die Ausrichtung 

des  
   Adventsmarktes nicht mehr zu übernehmen. Weihnachtsbeleuchtung 
bleibt. Der  
   Museums- und Geschichtsverein richtet weiterhin den Adventsmarkt 
im Gruberhof aus 
> Auftragsvergabe im Rahmen des Energie- und Klimaschutzkonzeptes 
bzw.  
   Moderation und Prozesssteuerung. Die Maßnahme wird mit T€ 62 
durch das  
   Bundesumweltministerium gefördert (Beschied vom 11.04.12 liegt 
vor). 
> Wegen der Baumaßnahmen am Kreiskrankenhaus wird ein neuer 
Landeplatz für den  
   Rettungshubschrauber gesucht.  
> Polizeistatistik für 2011 liegt vor. 
> Hinweis auf den Neubürgertag am 23.06.2012 
> Neue Satzung für Spielautomaten erlassen. 
> Neue Satzung über Sondernutzung an öffentlichen Straßen 
> Abstimmung über Streichung von freiwilligen Zuschüssen der Stadt 
im Rahmen der  
   Konsolidierungsliste (Sport- und Jugendförderung, Mittel für Kultur-
vereine, Kürzung  
   von Mitteln für investive Maßnahmen der Sport und Kulturvereine 
> Winzerfestgläschenmotiv: Gruberhof 
> Hinweis auf Kreisveranstaltung „FamilienLeben – kreisweit und men-
schennah“ am  
   24.06.12 in der Stadthalle Groß-Umstadt 
> Runder Tisch Seniorenpolitik am 27.06.12 ab 16:30h im Sitzungssaal 
des Rathauses 
> Auftragsvergabe für Bauleitplanung (Bebauungsplan) Weinberghüt-
ten. 
> Festlegungen zum städtischen Kulturprogramm getroffen. 
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> Die Sportlergala soll trotz Konsolidierungsliste weiterhin stattfinden 
> Grundsatzbeschluss Bauleitplanung „Unterhalb Kreiskrankenhaus“ 
bzw.  
   „Am Eichbaum“ 
> Bebauungsplan „Kreiskliniken“ 
> Einrichtung einer Buchungsagentur – Vertrag zwischen Stadt und  
   Odenwaldtouristik GmbH. 
> Hinweis auf Auszeichnung für Umstädter Jugendfeuerwehr als „Feu-
erwehr des 
   Monates am 27.06.12 ab 17:00h im Rittersaal des Pfälzer Schlosses 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 Eine Beschilderung des Parkplatzes Friedhof wird von der Verwaltung 

nicht für nötig gehalten, da eine Einhaltung wegen Personalmangels 
nicht kontrolliert werden kann. 
Die beantragte Entfernung des Reitverbotsschildes wird abgelehnt. 
 
Es werden keine Gebühren für Schausteller in den Ortsteilen verlangt. 
Kerbtermin 2013: 30.08. – 01.09.13  
 
Bushaltestelle Kleestädter Str.: Das Wiedererrichtung des Wartehäus-
chens kann wegen der noch nicht vorliegenden Genehmigung des 
städtischen Haushalts 2012 noch nicht umgesetzt werden, da es sich 
um eine Investitionsmaßnahme handelt. 
 
Der Bauhof hat den Auftrag, die Bank, die ehemals vor dem Rathaus 
stand, am Spielplatz Feuerwehrhaus aufzubauen. 
 
Wegeschäden: Schillerstr. 3 Schaden behoben;  

   Schillerstr. 1 noch nicht. Herr Möllmann wurde infor-
miert. 

 
Das Umstadtbüro befindet sich zurzeit in der Säulenhalle des Rathau-
ses. 
 
Termine:  23.06. Kegelturnier einige OB Mitglieder nehmen teil 
                24.06. Johannisfest 
                23./24.06. Tag der Architektur  
                30.06. Sommerempfang Pfälzer Schloss  
 
 
 
 

  
  
Zu TOP 4 Bürgerhaus 
  
 Diskussion um die Rolle des Ortsbeirates und interessierter Bürger bei 

der geplanten Baumaßnahme „Bürgerhaus“. 
Herr Kerkau versichert, dass es vom Bürgermeister und dem Magistrat 
nicht gedacht ist, an den Bürgern von Klein-Umstadt vorbei zu planen. 
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Zu TOP 5 Stellungnahme zur Auswahl eines Architekturbüros für das Gut-

achten "Bürgerhaus" 
  
 Präsentation der CD zur Vorstellung der Architekturbüros. 

 
Antrag:  
Der Ortsbeirat empfiehlt dem Bauausschuss und dem Magistrat, 
den Auftrag an das Architekturbüro Stähle zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird mit einer Gegenstimme angenommen. 
 

  
Zu TOP 6 Verwendung der Mittel vom Dorfwettbewerb 
  
 Der Punkt wird auf die nächste Sitzung verschoben. 

 
  
Zu TOP 7 Anregungen 
  
 Das Denkmal für Vertriebene am Friedhof sollte erneuert werden, 

ebenso sollte die Friedhofspflege überprüft werden. Abgeräumte Grä-
ber sind verwahrlost. 
 
Haus Heinrich-Möser-Str.3 ist verwahrlost und unbewohnt – Ordnungs-
amt informieren. Ebenso Haus Bachgasse 1. 
 
Busunternehmen Jungermann informiert, dass Durchfahrt am Rathaus 
für Busse durch Falschparker oft blockiert ist. Das Busunternehmen 
und DADINA wollen weitere Schritte dagegen unternehmen. 
Der OB bittet deswegen dafür Ordnung zu tragen, die provisori-
sche Beschilderung der Bachgasse in eine dauerhafte Beschilde-
rung umzuwandeln. 
 
Die Radwegmarkierung am unteren Ende des Weidweges soll erneuert 
werden, ebenso die Zickzacklinie beim Haus Schubert in der H.-Möser-
Str. 
 
Herr Eckhardt regt an, den Radweg nach Groß-Umstadt von der Ampel 
in Klein-Umstadt bis zur Fußgängerampel nach Richen auf die Norm-
breite zu verbreitern. 
 

 
 
gez.: Erna Macht 
Ortsvorsteherin 
 

gez.: Arthur Beier 
Schriftführer 
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